
 
 

 
 
 

 

 

  Elbbrücke Hohnstorf-Lauenburg 

Halten Sie uns nicht weiter ahnungslos – Informieren Sie jetzt! 
Offener Brief an Verkehrsminister Bernd Althusmann und Landrat Jens Böther 

 

Hohnstorf, im August 2022 

Sehr geehrter Herr Althusmann, sehr geehrter Herr Böther, 

seit Ende 2020 ist bekannt, dass die Deutsche Bahn zukünftig die Nutzung der Elbbrücke Hohnstorf-

Lauenburg durch den Straßenverkehr nicht mehr zulassen wolle. Mögliche Varianten wurden darauf-

hin auf Lauenburger Seite am 17.12.2020 und 22.01.2021 der Öffentlichkeit vorgestellt. Unsere Elb-

seite war weder eingeladen, noch wusste sie von diesen Veranstaltungen. Und so ist es bis heute: 

Bisher findet in Niedersachsen keine Information der Bevölkerung statt. Mitgeteilt wurde einigen 

Einwohner*innen in Hohnstorf und Artlenburg ohne Hintergrund lediglich, dass sie Zugang zu ihren 

Grundstücken für Voruntersuchungen bereitstellen müssen.  

Auf der gutbesuchten Veranstaltung am 19. November 2021 in Lauenburg, zu der es erneut keine 

Einladung der niedersächsischen Elbanrainer*innen gab, haben Sie, Herr Althusmann, auf Hohnstor-

fer Bürgernachfrage den Wunsch nach Information der Anwohner*innen auf der südlichen Elbseite 

als sinnvoll und berechtigt anerkannt. Passiert ist trotzdem nichts. 

Auch Samtgemeindebürgermeister Gerstenkorn hält die Information der Einwohner*innen in der 

Samtgemeinde Scharnebeck für sinnvoll, sieht sich aber ebenso wie die Bürgermeister von Hohnstorf 

und Artlenburg nicht in der Lage, mit seinem Kenntnisstand zum Projekt an die Öffentlichkeit zu ge-

hen. Offensichtlich gibt es also weder seitens des Landkreises noch des Landes Niedersachsen Be-

strebungen, für Transparenz zu dem Großprojekt zu sorgen.  

Bei der Einwohnerfragestunde am 13. Juli 2022 im Rahmen der Samtgemeinderatssitzung in Scharne-

beck erklärte Herr Gerstenkorn ferner, dass er die Gemeinden in der Pflicht sehe, hier tätig zu wer-

den. Nach seinem Kenntnisstand war für Frühjahr 2022 eine Infoveranstaltung von Kreis und Land 

angedacht. Das Frühjahr ist lang verstrichen, passiert ist nichts.  

Wir fragen uns: Warum werden wir hier unwissend gehalten? 

Wir fordern Sie, Herr Althusmann und Herr Böther, hiermit auf, zeitnah eine Informationsveranstal-

tung in Hohnstorf oder Artlenburg durchführen, diese vorab umfangreich ausgiebig und mit ausrei-

chend Vorlauf über (soziale) Medien und Schaukästen in den Gemeinden bekannt zu machen sowie 

so zu dokumentieren, dass auch Menschen, die nicht dabei sein können, die Inhalte später nachvoll-

ziehen können. Schleswig-Holstein hat schon lange vorgemacht, wie so etwas geht. Es wird höchste 

Zeit, dass auch Sie endlich tätig werden. 

Freundliche Grüße  

 

Claus-C. Poggensee, Ratsherr im Gemeinderat Hohnstorf für Bündnis90/ Die Grünen  

claus.poggensee@gruene-lueneburg.de  
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